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Schulen für Sozialbetreuungsberufe 
 
Ausbildungsmöglichkeiten 
Abschluss auf Fachniveau: 2 Jahre 
Abschluss auf Diplomniveau: 3 Jahre  
Berufstätigen Form: 6 - 9 Semester bzw. 4 – 6 Semester 
 
Bildungsziele 
Für diese Ausbildung benötigt man einen positiven Ab-
schluss einer höheren bzw. mittleren Schule oder einer 
Berufsausbildung sowie ein Mindestalter von 17 bzw. 19 
Jahren. Die Ausbildungen dauern zwei bzw. vier Jahre. 
Berufsberechtigungen sind nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz bzw. Landesgesetz geregelt. Lan-
desgesetzliche Regelungen bestimmen den Berufszugang 
nach Schulabschluss. 
 
 
Bildungsinhalte 
Die intensive Berufsausbildung vermittelt allgemein 
bildende, fachtheoretische, fachpraktische, lebens- und 
berufskundliche sowie musische Unterrichtsgegenstände. 
Schwerpunkt ist die Vermittlung von Denkmethoden 
sowie Arbeits- und Entscheidungshaltungen, die die 
Absolvent/innen in Sozialbetreuungs- und Gesundheits-
berufen benötigen.  
 
Wesentliche Ziele sind der Erwerb von Sach-, Sozial- 
und Handlungskompetenzen, ein verantwortungsvolle 
Haltung im Umgang mit Menschen, soziales Engage-
ment, Persönlichkeitsbildung, Kritik- und Teamfähigkeit, 
Kreativität, Kommunikationsfähigkeit in der Unterrichts-
sprache und in der Fremdsprache. 
 
Schwerpunkt Altenarbeit 
(mit inkludierter Pflegeassistenz1):  
Berufsberechtigung nach dem Gesundheits- und Kran-
kenpflegegesetz bzw. Landesgesetz; Berufsausbildung. 
 
Schwerpunkt Familienarbeit 
(mit inkludierter Pflegeassistenz1): 
Abschluss nur auf Diplomniveau möglich, Berufs-
berechtigung nach Gesundheits- und Krankenpflege-
gesetz bzw. Landesgesetz; Berufsausbildung. 
 
Schwerpunkt Behindertenarbeit 
(mit inkludierter Pflegeassistenz1): 
Berufsberechtigung nach dem Gesundheits- und Kran-
kenpflegegesetz bzw. Landesgesetz; Berufsausbildung. 
 
Schwerpunkt Behindertenbegleitung 
(mit inkludiertem Modul zur Basisversorgung):  
Berufsberechtigung nach dem Gesundheits- und Kran-
kenpflegegesetz bzw. Landesgesetz; Berufsausbildung. 
 
 
Berufliche Möglichkeiten  
für Absolvent/innen 
Mitarbeiter/in oder Unternehmer/in in Tätigkeitsfeldern 
in verschiedenen Zweigen der Wirtschaft und der Ver-
waltung sowie in sozialen Einrichtungen auf mittlerer 
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kaufmännischer und administrativer Ebene, zB: Alten-
betreuer/in, Behindertenbegleiter/in, Familien-helfer/in, 
Pflegeassistent/in.  
 
 
Spezifika 
Diese Schulen werden als Statuarschulen geführt. 


